
Uecha HSatriot.s '

Nnsere Eourt
Eine Court der riertlljährlichen Sitzungen

für dieses Eaunty findet nächste Woche all
hier Slatt. Daß eS eine lebhafte Woche
werden wird, daran ist kein Z veifel. WaS
wir aber hier noch ferner zu sagen haben,
Und waS uns eigentlich Uisache zum Schlei
den dieses Altik.lS gab ist

Daß wir Geld branchen.
Wir sogen dies fr,i heraus, denn wir haf

sen daS immerwährende Sticheln, und Nie-
mand findet viel davon im ~Pa»liot." WaS
wir zu sagen haben, sagen wir gerate und
unveiholen Heraiis. Obige Worte wären
auch jetzt noch nicht erschienen, aber werfen
wir «inen Blick in unsere RechnungSbücher,
so finden wir dies höchst nothwendig, denn
wo wir einen Thaler daraus erha'len.
weiden zehn hineingeschrieben, und ein sol>
«der Zustand der Dinge läßt daS Bewundern
übrig, daß wir noch in Eristenz sind.

Solche, die unS schon ein, lange Zeit
schulden, winden unj daher einen großen
Gefallen erzeugen, wenn sie unS ohne ivet
zug abbezahlen winden, und die Courlwo
che bietet ihnen vielleicht eine gute Gelegen-
heil dazu dar.

Unfern pünktlieden Bezahlern stalten wir
für ihre Kundschaft ungeheuchelien Dank ab.,

und bitten um eine Fortdauer der Gewo-
genheit aller unserer Freunde und Gönner.

Sin herrliche« Trott nnd Graham
Abendessen.

Am letzten Samstag Abend hatten die
WbigS dieser Stadt ein ~Scoitund Graham
Snpper" veranstaltet. Dasselbe war durch
unsern Nachbar BenjJ. Hagenbucb
zubereitet, und es war dieS ein Essen welche?
nirgends geboten werden kann und ikm in
der That Ehre macht. E? hatten sich zu
demselben etwa KO Personen niedergesetzt
welches eine ungewöhnlich große Zahl in
unserer Stadt bei solchen Gelegenheiten ist.
Der Äbend wurde daselbst überhaupt sehr
vergnügt zugebracht, und auf den Gesichtern
der Wbigs konnnte wirklich nicht gelesen
werden, ob sie gesiegt baben odir ob sie be
siegt worden sind. DieS wird wohl etwa
soviel zu sagen haben daß wir, da wir be
siegt sind, doch auch »un keine Verantwort
lichkeit haben, wenn die Regierung keinegute
sein sollte, und daß wir, obschon geboten,
dennoch stolz auf die glänzenden in der
Geschichte unseres Landes ausgezeichneten
und nicht zu vertilgenden Thaten unseres
Eandidaten. General Scott, sind. NichlS
stellte sich wahrend dem Abend ein. welches
die Versvmmlung auch nur für einen Augen
blick hätte betrüben können, und Jeder begab
sich auch noch zur rechten Stunde froh und
zufrieden wieder nach Hause.
Der hnmorlstiseli - satvrisehe Volks «Ka-

lender
für das Jahr IKSA herausgegeben von den

Herien King und Band, in Philadelphia,
ist erlc? ienen und n i baben ein Eremplar da
von erbalren. Der I!olks Kalender ent
hält aüßer alle den gewöhnlichen Nachnchlen
und Angaben, irelei e man sonst in einem
Kalender findet, auch noch eine Menae Er
z.ihlungen und Geschichten, voll Witz und
Laune. bclonde>s geeianet zur Unterbaliung.
wäbr.nd der trüben Winteiszeit. Der gan

ze Kalender ist 70 Seilen stark aus schönem
Papier sauber gedruckt und kostet einzeln
25 Cents. Wir nehmen Bestellungen da

für an.
I. VIIV « Nl)()X.

Die Vorboten de» Winter».
Der Winier hat sich in allem Ernste bei!

unS angemeldet, mit einer Auflage von
Schnee, kallem Regen und Naevifiösten
lauter Artikel noven der kalte Geselle ge
wöhnlich gulen Aorrath hat. Wohl dem.
der kgehörig voibereilel ist, die Launen des
Winters auszubalten, und der, dem noch
etwas daran fehlt, wag eilen sich damit zu
vtlsiden, denn es kommt eine kalte Zeit, wo
der Wind mehr pfeift wie die Vögel.

Ausfuhr von Apfel».

DaS Dampfschiff Arctic. welches? am Son
nabend von New-Uoik abgegangen ist, hat
als Fracht 2200 Barrel Aepfel ausgeführt

Der Voigänger desselben Hatte2ooo Barrel
umgenommen und der Pacific Halle eine An

Hahl BarrelS ausgeführt, für welche in Liver
pool2BThaler bezabltwerden.
waren Newtowner Pippins, welche gewöhn,
lich per Barrel !K4 50 kosten, die Fracht kostet
per Barrel T1.20. woraus sich ein hübscher
Profit für die Spekulanten ergibt. DieS
ist ein neuer Vortheil, welchen die Dampf
schiffe tarbciten, indem es bei der Schnellig
keit der Beförderung möglich ist, auch dem
Verderben ausgesetzleGegenstande ohne Ge
fahr nach und von Europa zu befördern.

In Mossachuslts hal im vorigen Herbst ein
einziger Flecken >4(100 Barrel Aeplel geern
let, diese sind durchschnittlich mil S 2 00 be

zahlt und haben alsodieeikleckliche Summe
von 28 000 abgeworfen. Ein Beweis dafür
wie einträglich der Obstbau ist, wenn er »ich
lig bkt'iebcn wird ?(Demokrat )

Ein katzenj.immerlicher Poet schildert den

Seelenzustand nach >iner Tiink Fiolik aus
folgende gewiß malerische 3ö>ise:

Daß es im Magen druckt,
Durch die Gedärme zuckt,
Im dem Gebirne juckt,
Und in der Kehle gluckt,
ÄZange das Herz sich duckt.
Der Geist sich ganz verrückt,
Verstand sich nicht mehr muckt,?

Ach DaSist daS Pivdukt.
Hal man zu tief in daS TlaS geguckl!

i - »-

Die Mor«»n»nstadt
am großen Salzsee, lieqt in einem Thale,
und ein Strom kühlen WasserS fließl durch
jede der weiten regelmäßigen Straßen.

Die Mormonen bauen jetzt einen Tempel

von ungeheuren Dimensionen. Jede Seite
desselben wlid 4l>l) Fuß lang und das Gan
ze Ml)Fuß hoch, auf Säulen ruhend. Die
Wände werden vbn Marmor und mit Gold
überzogen. Die äußere Mauer, wrlche den
Tempklqrund, der ungefähr lv Acker enl

hält, umschließt, wird 15 Fuß hoch.
Die Stadt enthält lUVW Einwohner,

zwei Militär Kompanien und zwei Musik
banden. Die Bevölkerung ist sehr lhälig.

WilliamSport. IK.Nov. MrS. Gould
die Frau d»S Esguires Stephen Gould Kai
sich heute Morgen daS Leben genommen, in
dem sie sich mil einem Rasielwesser den Hai«
abgeschnitten. Die unglückliche Fiau war
von Zeit zu Zeit Anfällen der Geistesverwir
rung ausgesetzt, welche du, ch einen traurigen
Todesfall veruisacht ist, den sie dadurch er-
lillen, daß vor wenigen Jahren einige ihrer
Kinder durch die Flutk beim Durchbruch den

Mühlendammes zu Whilehaven ertranken
Am Dienstage hatte sie einen Aersuch ge i
macht, sich zu ertränken und seit der Zeit wur- j
de sie sorgfältig bewacht. Heute Morgen
entflobsieabe, ihren Wächtern und ging nach
der Stallung, wo sie die schreckliche Tbal mit

- einem an ihrer Person veiboigenen Rasier.
Messer vollbrachte.

Dampsb oot Erpl osi on. Das
Dampfboot Buckeye Belle erplodirle vor
Kurzem. AIS es durch die Beveilev Schleu
sen bei Maiietta fuhr, wobei 15 Passagieik
und Schiffsleule ums Leben kam-n und eine
Anzahl Anderergefähilich veibrnbet wurden.
Die Erploston wild der gioben F.ih'lässig
keil eines der Maschinisten beigemessen.

Gouvernör S ck u I tz, «on Penn
splvanien, starb am letzen Freilag Morgen in
Lancaster, in einem hohen Alter Hr. Schultz
Kalte dem Staate k Jahre als Gouvernör ge
dient und sich den Ruhm eines fähigen Beam
ten und redlichen Mannes erworben. Nach
Ablauffeiner Dienstzeit zog er sich zuiück inS
Piioalltben und starbalsPrivalmann, geach
tel von Allen die ihn näher kannlen.
!

Verheir a t l) e t:

Hr. Samuel Mever, mit Elisabeth Smiths beide ron!
Am Lllsten Vlorember. durch den Clirrv Hrn. Brobst,

Herr Slepdan S. Jung, von Kreidereville, Norlhamp-
lon Co., mit Miß Burger, von Pleasant Hill,
Bucks Co.

(Durch den Chrw. Hrn. W. 11. Helfeich.)

ann Rainold, von Weisenburg.
Am 7ien Nov., Hr. Monroe Peter, mit Misi Matilda

Gestor b e n :

<i2sten Lebensjahre. Die L.ichenrede hiell der Ehrw.
Hr. Jäger i? der Lulhei ischen Kirche.

?ln> letzien Sauistaci, in Sudncheill'ass

Siaal S.'eu syork, Herr Solomon Herbster, ledigen

(Eingesandt durch den Ebrw. Hrn. Brobst.)
ll», Kllen November, in Allenlaun, ein Ti-chlerlein

Odd Lag» von Millerslau» in Prezession bei-

(Eingesandt durch den (sbrw. Hin.

Am 18ien. in Heidelberg, an der Auszehrung. Elisa-
leth Rehrig, Galiin ron Daniel Rehrig, im Listen Le-

Die Märkte.
Allentanner Ä??»irktpreise.

Butter (Pfund) . . 18 i
! llnschlitt 8 !
Schmalz 12

achs 22!
. Schinkenfleisch ... 12

Seitenstücke Il>
j Aex.-Whiskey(Gal) 2S

Roggen-Whiskey. . 28
Hickory-Holz(Klaft.) 4 5«
Eichen-Holz A 5(1

Steinkohlen (Tenne) !i 01l
Tops 4 50

Flauer (Barrel) K 5 0(1
Waizen (Büschel). 1 gg

Welschkern .... Sl>
Hafer.. M.

Flachssaamen... I .17
Klcesaamen. ... 4 50
Tinielkpsaamen. . 3 l>v

Sal, . . !.' 45
Eier (Dutzend).. IL

Easton Marktpreise.

Flaiicr.SlV?Wenzen. I <Xl?Reggen psl?Welsch-
korn.Sll ?Hafer, RS ?Zlachssaamen, l 2Z?Kleesaa-
inen. 4 s(l?Timethpsaamen. 2 50 Butter, Ä>
Eier, 18? Sckweinefleisck.g ?Whisk.v, 27?Hickorn-
h-lj. 4 Uli?Eichenholz. 3 <>«»?GvpS. 5 00.

AcpfclsVranntwein
wird verlangt.

Die Unterzeichneten wünschen an ihrem
Slohr in der Stadt Allentaun eine große
Quantität Aepfel B>onnt>vein zu kaufen,
wofür sie den böckst.n Dkirktprns bezahlen.

laines F. Klein und Co.
November 24. nqlim

l", i?s?. «??:

NLw n.l.vZi'k^'i'xv

lll''>ltiV 11. NI?.VI'N, si»' llie nulililinlionnf NN

11.1.nxl n.vriui
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l' It VltXj» ll»> ssi«><'inl »priiic>r.
I' I'. i;xit.>il >l.

l'ulll»i-8lri><>l.
!»>v-V»rl<, »»v. 24, »g ?

Insertion!?-Vlireau
flir

deutsche Zeitnngen des In- und Auslandes
und

ll ll g e in e i n e s
! k>om»,issioilö- und Agentur-Geschäft,

l IZNassau St., I Tieppe boch, Fionl Office.
Wir niachen hiermit die ergebenste Anzeige, daß wir,

crnninteN ven vielen sebr achibaren Seilen und unler- -
stiißl von den gründlichsten Eifahrunge» nnd ausge-!
brcitetsten Verbitttnuqen im In - »nd Auslande, inil!
heuiiaeu, Jage ein eiöffnel baben, welekes vorab

ausnahmsweise die Betreibung jeder Art von

missions - KescdSfien zum Zwecke hat. Eine spezielle j
Branche t esselben, w.lelie durch Kontrakte mil den eisten !
und bede»tendsten deui ch anirrilaniscden Zeitungen ge-!
sichert ist, wird die Vermiltelnng von AlenneineiilS-Be- >

uud Anzeigen jcder Gattung nnter

den v orlheilbafien Bedingungen bilden,
und wir l'-iben die ».berzeiignnq, allen billigen Wün-
schen vellkouimen cnisprechen zu können.

Wir stehen inil den etwa wiinsch.nkwerthen Referen
' zen des Platzes ». f. w. »>>l Bergniiaen zu Dienste,, und
> Hilten unler Zusicherung reellster 8.l i.nung um das

Wol lwrllen des Publikums.
New-Derk, Otlober 12.

Menzel und siorff,
113 Nassau St.. I Treppe hoch, Front-Office.

LMZ, Ciu vortreffliches Stuck

alisoffentlicher Vendli zu verkliiifen.
! Samstags den 18,en December,um I llhr
! Nactmillags, soll am Gasthause ron Peler?
jHensi >, g er, inNiedeimacungieTaunschip,
Lecha Eaunly, ein Slück Holzland, grenzend
an Länder von Peter Hensinger und Ä biaham
Schmeyer, enihaltend 9 Acker, mehr oder'
weniger, und bewachsen mit allerlei Eichen«
Holz?öffentlich ve,kaust werden.

Wer dasselbe vor dcm Aeikaufstage zu
besehen wünscht, beliebe sich bei Peler Hen !
ssiiger zu melden.

Die Bedingungen am Veikaufslage und
Aufwallung von

Jacob Schmeyer.
November 24.

stjood « Ttetticr,
Särgniacher ui'd Leicheilbesorger,

in ?lllelito»vn,

Wünschen dem Publikum die Anzeige zu,
machen, das, sie in Gefchäflsve,bindung ge-

si»d >.?t, rine iitiie Werkstalle eröff-!
nel haben, ain nordwestlichen Cekeder

i lind Margaret Slraßen, gegenüber Green, j
leaf's Lotle, wo sie das obige Geschäft
die vorzüglichste und ausgedehnteste Weife-
betreiben. Alle Arten

Todtenladen
werden auf die kürzeste Anzeige aufs schön >
ste und wohseilste nach Bestellung veiserligl
und allezeit eine gule Auswahl auf Hand ge j
hallen. Und und da sie sich eben auch ei-
nen neuen

Todtenwagen
angeschafft haben, so sind »e bereit auch das

Aussabren der Leichen,---kurz alles was zu
dcm Geschäsl gehört, auf daS Pünktlichste!
und Billigste zu bedienen.

Zugleich machen sie bekannt, daß auch
alle Alten von

(sal'inet Waaren
die verlangt werden, immer bei ihnen aus
Hand gehalten und auf Bestellung verfer-j
ligt werden ?sowie jede Ait Reparatur ver l
richlet und zwar AlleS an den niedersten!
Preisen.

Man luse bei ihnen an, und man wird j
finden, das, sie ihre Pflicht zu erfüllen wissen. I
Nov 24. 1852. ngbv.

Wöchentliche Driefliste.
E n Verzeichn,!! der Briese welche bis zum Dienstag

Abend im Allentauiier Pcstan» liegen blieben:
Cdarles Brause, Micha.l Bin ne, Peter Bcmghart,

John Bower, Lewis Baker, Samuel Behler, Philip!
B«err>, Zolin Bogerl, Jonathon BarreN, Peter Bern- >
hard, Peter Bell, William H Boas. Elias Baker, C
Baunier, Daniel Brown, Siiilliam Bierv, C Breder,!
Jehn Beweiiser, David Borß, Philip Lkav. Armen
Direkten, W T Derr. Peler Dicke. A Dealer, Sa- j

. Eckert, George E'senliard, Henrv Cnd.rs, Sarah Egge,
Joseph Funk, J.sse Fuffeinian, William Zaxwger.T!-».

> George ?ocht, Saloman Feget, John i
! fallen, Thomas Faust, Elija!> M Frankenfield, JameS z

! «Sangewere, Jeseph Eraff, C Greuk, Harris Gangewer,
> Paui iSangewere, Jol'n Groß jr., William Gcmgewer,
! Casper Göeppel, John Gver. George Gangenwere, j

Mr ll Gangenwere, Lucy wknker, Clzib.lh Gehre?,
G Gebb, Ellen I Gangewere, Caroline Good, Joel

, Haas, Jeseph Huber, CbarleS Hellman, George Herb-
, ster, John Höllenstein, Sl.phen Huffert, Andrew Hertz-

! el, John Hilting. Andrew IHevt, Jesse Hunsicker, Je- >
! seph Heist, Edwin Hmisnian, Edward Hellman, F D !
I Karath, Belinda Heeker, Lea!, Hunsperger, Adam Isl -!

ner, L.onard Jikinger, Elwin B Jones, Walter Kriik,
I Keiber, Daniel Koch, Charles Kleine, Andrew Keel,
Charles E Kistler, CkarleS Keser, Daniel Knauß Je-
remiah Kubns, Philip Klee, William Kram, Franklin
«luifman, Henri? Kl rler, Samuel B Kennedv, Mr.

ver, Carolina L Keck, Cbailes Sitzenb.eger, Jonas H
Lares. A N Saws, Jesse ?yons, Jsaae Sa,es, Isaac Se-
van, David Laurn, John Leinburg, Henry Laberde,
IsraelLayton, Pelinda Jevers, S Miller, W Meichlen,
Dennis Mahonnn, Jacob Mohr, Mo'cr und Schinever,
Susanna Miller, Abrabam Neuhard, Jacob Nagel.

Pelile. Peier Quast, Maitin R Ritter, Peter Roth,
Peter Rilner, F « Riße, Misi H MRilier. Icbn Ske-
rer, laceb Sel.ita, Ine. Smilb, Geei ge Schork, Ine.
Snnder, Reuben Sch.ffer, Jes.xh Steckel, T Staqq,

Alfred S Sigfrid, lobn Sberer, A und M Schüb,

Skrunk, Hannah S>ager, M Sigfrid, M A M Spin
ner, Maria D Seester, Mr» E Smith, Darius Z Ho-
mos, Delia S Thomas, Jonas Wieser, William Wehr,

i I H Wheiiesell, H WHeiksell, Franz Ww, DavitWeigle,
! Daniel Weise, Jesse Weiser. laceb Will, John W Wea-

, ver, Rebecca Wieand, C IWolf, Geo Z'ander, Zlbra-
' bain lyellis, Franklin slioung, Ckarles Aoupz, Win

M» Sticfts, l
- .^üte

und Kapven. .

Wohlfeiler als je für Vafeh.
mit Hiitcn und Kahren fiir den Winter vorzubereiten.
In unserm Stolir findet Ihr das gröste Assorteuient,
unt auch tas woblf.ilste.

Für Männer lind Knaben
Art.» und Wiö.en, schicklich fiir die labrszeit.

i Fiir Ladies llnd Misses

So auch feine tLaiierS mit kick.» und diinnen Lohlen.
Gummi oder liidia N>ibber Schule für

Damen, Herren. Knaben und Misses. ;
Wir haben das e>>ö!>te Zlssoriemei.t in tieftm

an Renvorker und Philutelphiaer Whol.sale-Peeisen !
versehen.

H

liefern.
Kappen

haben wir von allen Sorten und «Siösen stetS auf Hand !
! und sind beständig am Verferiigen. Bestellungen ron

Tlobrbaltein werden xremxt berlicksichiigt an Lilv-
preisen.

T r n n k ö, etc.
! Trunks nnd !!.'>>liseS, t'air.i BagS und SatchellS,
! von allen Sorten nnd (Arö>)en?atl.s wohtf.il.
! Lampen. .

Da«i»erreotypen.
Dagnerreowr-Nleichnisse werden in jederlei Wetter

genommen, silr I Thäler, und gnaremtirt.
Wir sind dankbar fiir die Glinst des Publikums die

Auf uerks.iinkeit auf unser iNesch.if?, u»d durch Be'olg-
ung des Moltos von ?schnellen Verkaufen und kleinen
Plefiten" auch in Zukunft eine Fortdauer zu vertienen.

Vouua »lud Le!>
Allentann, Nov. ?4.

'

r.e> ? >

Soebeil erhalten:
I verkaufen be! V- ?)tosrr.

I Mvser.
! ?Nuischern>cffer. Zaschenmetser, Schneid»
i » effer, Aexte und Beile zu verkaufen bei

3 Ztt. Moser.
s und and.re

Ui.l ..ag.nniut.n^u
Allentann, Nov. 24. ng

Öffentlicher Verkauf
von Eigenthllul.
Am Samstag den December nach-

i stens, um l Uhr Nachmittags, wird auf dein
! Eigenthum selbst, öffentlich vcikaust wer
! den:
Ein zweistöckig backsteiiiern Wvhn-

ljaliö,
! Gruntlvtte, gelegen auf der

der Allen Straße, in der
! Stadt Allentaun, Lecha (Zanntn ; grenzend
nördlich an HauS von Thomas Steckel, und

an Lotte von Owen Keiper; enthal-
! tend in der Front an besagter Allen Straße
! 4l) Fuß, und in der Tiefe 2!il) Fnß. Auf

der Lotte befindet sich ebenfalls ein Stall
und andere Außengebäude, das Hydrantz Wasser, und eine Verschiedenheit auseileße !
Üer Obstbäume.

i Es ist das hinterlassene liegende Vermö
! gen der verstorbenen Elisabeth Knauß.!

Die Bedingungen am Aeikaufstage und
! Aufwartung von

Jacob Dilliugcr/ Er'or.
nämlichen Zeil und Ort soll

auch eine Aeifchiedenheit von Hausgerälh
schaslen verkauft weiden, als Bellen, Tische,

! Stühle, Spiegel, Desk, u. s. w.
i Nov. 24. nqZm

Schätzbares Eigenthnm
zum Pribat-Vertanf.

Der Unlerzeichnete bietet durch Privat-
i Handel zum Äei kaus an,

Jenes schätzbare Cigenthnm,
! gelegen am südöstlichen Ecke der Hamilton
und Margarelh Straßen in Allentaun.?

Die Verbesserungen sind
nrosieö und bequemes
Wohnhaus,

von Backsteinen auf die dauerhafteste und
kunstfertigste Weise erbaut, umgeben von
herrlichen Es um

! saßt, mit dem zugehörigen Grunde, ein gan>

zeS Viereck, 2-tl> Fuß Front und 48(1 Fuß
- Tiefe. Ein backsteinerner Stall. EishauS.
und andere Nebengebäude, sind bequem beim

' Hause. Das Haus kann, wenn gewünscht,
mit einem Tbeil des Grundes verkauft wer
den. Der Rechtstitel ist unverwertlich und

die Bezahlung soll leickt gemacht werden.
Ebenfall s?Zwei Lotten, gelegen aus

der Nordseile der Hamilton Straße, gegen
über den Homöopathischen Gebäudrn.

t?li I.Tager, Zlgent für
M. T- Dale.

Nov. 2t.
.

na?

Ackerbau-Versammlung.
Die Glieder der Lecha öountu Ackerbau

Gesellschaft werden neb auf Muniags den 29.
November,um! i>nEoi>>t'

, hausein de» Stadl Alleniow». veisammeln
um sied wegen dem Ankauf eineö Grundstucis
zu bespiechen.

Edward Kohl er, Presi't.
Nov. 24. "<!>m

Bücher, Papier, Schreibzeug,
Pcrfümcrieu und Verschiedenheiten.

! In dein Niichslohr zur We sich d«t

Drnckerei Allcntowtt

Die Untelschiiebenen baden iu ik>em irrdlbekannten Sjnchstobr Zwilchen
TaslhauS und d,m Viaifloiereck eben wieder einen neue» Vorialb von alleichänd

Bücher, Papier, Tchreilunaterialien nnd Varietäten
erhalten, die wir alle an den llerbil l i g st e n Preise verkaufen weedtll«

Unter uiisetm ausgedehnten Stock kennen wie nur FokendeS l

t?i? grofies Assörtemrnk
Schreibpapier, Packpapier, etf.
KaNtl» und qew.<bn!!ches VtielxlWtt, Nttenrapiee unV

Packpapier, von jeder Ö.Ualilät.
Brief-U!»M.tze (Env.lores)' von cilleti Körten,

<?nglisel>e un? Detitsede
Schulbücher voli allen ArtcN,

berhalb Pbilatelrliiei.
kZlold-, Stahl- und Weinfe Federn.
Schwarze, blaue nnd reibe Schreibtinte.

Deutsche «.englische Kalmdtr
für K555»,

Landkarten, ÄllbuinS und Bildet
ven alten Arte» nnd Preisen.

! el' Eelegne Wasser, Haarüti «tiV
i alte A > te» f.iney Seife, n. s. w.
! Zabnblirste», Zabiwulver, ntid hunderterlei ändere Al<

likel, die wir hier nicht benÄnieN' kSnnen.

Deutsche niiv lk»gliscl,e

Bibeln nnd Testamente
pon allen «5> ö-en und Einbanden ?<ilderbid<ln und

Alle Arten deutsche und englische
Gesang- nnd Wel'et-Vneher,

> Arten Predigtbllcher, Geschichtsbücher. u.sw.
SonntagSscl)nl Blicher,

Ph'.ladelxkiaer Preisen liefern.
Ein vor;i>alichrs Assortement

! Blank-Bu her,

! leii'Bilchei', j
Eine Auswahl Pecketbilcher, Port Monnais, ete. l

Sin prächtiges Assortenieilt
Stuben- und Fenster Papier,

und andere Personen, welche i'gcnd elwtis unferetN
blaueten thun wohl wenn sie bei uns anrusen, denn wir i'likausen unsere Artikel al!<

so n ohlful, wenn nicht wohlfeiler, als man sie irgend sonstwo in der GeHeNd bekvlNin».
t b l« nd Trex t e r«

Die N>t lt !
Die lliiterfchriebenen haben den Patent

ZVrisc!)korn «c!>nler, welcher bei der

Lecha (?au»ly F.iir daS erste Premium
zog. angekauft, und sind nun bereit um alle
dauern mit besagtem Schaler zu versorgen,
an ihrem Mafchinen'Schap in der Hamil
ton Straße, obeihalb Hagenbuch's Gast
Haus, in Allentaun.

Powell und Hagciibllch.
Oktober 20.

alten Bauern, ale den besten ?chäler den ich je gesiben
habe; indei» er in 8 Mint ten AIBüschel gescdälr hat.

Jacob Stesse.
llllentaun, Okt. 12, 18'?.

Der Nettyork Stohr
Ungeheuer viel Guter, sch'cklich

f»r die lalirszeit.
Wohlfeil! Wohlfeil! Wohlfeil!

daber an und betrachtet unsern St>'ck silier und wir

sind Überzeugt das« Ihr bei Euch selbst denken werdet,'
dah wir viel mebr davon in der

wurde eine ganze Zeitung füll.«, und so wollen wirnur
. unter den vielen Artikel ei»ige anführen: Darunter be-
!finden siel? folgende:

Ladies Dresi Hilter.

Ger, ja billiger als er je in dieser Stadt angeboren wur-

de. Silk Alpaca?, Mens de Leuns sehr billig,
alle Sorten Caliune. «. s. w.. u. s. w.

Scdawl'-! Schawls!
Nun keniml aber und sehet nur einmal unserer herr-

liche Bav-S'ate-Schawl?, rortrefflich sind sie und billi-
ger »ls an i,qend einem andern Ort? al?« andere Ar-

ien von Echawle die verlangt werden können?Und
s»r, alle '«iiier die die Damen fiir Anziige nöthig baben.

Mannspersonen iinn'richtet Eure
Augen hieher.

> Wir haben auch wchl fiir Luch gesorgt. Mir haben
! eine der schönsten, besten und billigsten Auewahlen <«ii-

ter für Anzüge fiir Euch, die Ihr vielleicht je gesehen
habt. Als breite? Tuch.von allen Farben, Quantitäten
und Preisen. Sassiniers. Cassinelks, DriMng?. Wir
haben auch alle Arien Westenzeuge, und kurz alles fiir
was Mannsxersonen fär Anzüge fiagen können. Ja
und hiermit sind wir gewisi im Ernste.

MnolinS! Mnslins!
Zhr allgemeiner Steek MuslinS. TiekingS. Checks,

slanntlS, Manchester Ginhanis u. s. w , ist in

ein herrlicher, und ein jeder der rlm untersucht stimmet
mit uns iiberein, und firr das untei suchen rechnen wir
nlchis an. »lud helfen ncch gerne mir freundlichen Ge-
sichtszügen mit.

Grozc r i c n.
Sie haben auch einen kenlichen Stock

Grozerieen eina»legt?ja sie waren ganz
gliielli-kin dieser Auswahl.?

Derselbe bestedk zum Zh.il aus felgenden
'iriikel: A>? MotafseS und Zucker, ron erster >s>iike;

' Alle Arten CasseeS nnd Zkees alle A> ten Spikes; Salz.
Zisch n. s. billiger als irgend sonstwo.

Lneenswaarcn.
Sie haben auch eine Auswahl vortreffliche O.ueenS-

waaren. in SetiS und auf andere Weise zum Perkauf.
In dieser Hinsicht gebt niemand an ten unrechten Ort

Ferner Kaden sie auf Hand,
Eine sehr schöne und gute Auswabl Carrei-Zettel vm

alten Farben ?auch Eimer. Körbe, etc.
Spiral von allen GrWen.Lärp.», eine aanze vor-

itreffliche Auswabl. und so s.bön und billigals sie an ir-

gend einem andern Ort in Allentaun angetroffen wird,

und überl'aurl alle und jede Ailikel die in einem solch.«

-

i kutie bezahlen sie imiuer die höchsten Marktpreise un

.'luktausch fiir Waaren oder Bargeld.
l Sie sind tankbar fiir bisher genossene Kundschaft,

uud werden durch nute Waaren, billige Y'icis. und

"llnktliche Abwaeiung ihrer die bisherige «»ut-

!sch»si zu eibalten und auch zu e>weitern such.n. welches

.zesebelien inuli, wenn das Publikum seine» eigenen I»te-
. eessen g.lre» ist.

James F. Klein und Cc>.
Sltvember 17.

NäÄics leset!
TVr tlnterschrieleene wünscht den ?amen von ?tllen<

lauu unk der a.b'an.i»?o>l bekan> l ju uiachi'ri/
dab er soeben ereilen bat ein herrliche? llfsorleirrerrt »««

felgenden Lreclei evcareti-Arrikcl, r Änlich ?

Plaine sckwnrze Skid?.
Figuriite schwarze Seide,
Fancy ccloriite Seide,
Paüanullks,

> Lasch incres,

Persische TwillA,
Cobeigs,
French Ät'ennoK, , ,
LustreS in ihrer Verschiedenheit,
DeLains, für 8 Cents per Pard An?

Ganzwollige Mous DeLains.
Schwarbe Alpacas in ihrer Varietät.
Fancn coloriite Alpacas.

Samml einer grellen Verschiedenkeit von andern neuer!
un? » uiischen'werlben Giitern, welche alle an den nie»
derben Preisen verkauft werken, am rothen Schild/
Eele von Wilson'» Reihe, bei

I. W. G' übb.

Schawls! Schawls!

I. W. Grnbb.
llllenlaun, Oet. 27. nq->

Schätzbares Eigenthum
auf öffentlicher Vendn zu verkaufet»«
Dienstags den Msten November

! wocke) um 12 Uhr Mittags, soll an dem
~Eaq!e Hotel," bewohnt von I. W Esch-'
b a ch, in der Stadt Allentaun, Lech« EauN»
ty, folgendes schahbare Eigenthum öffent-
lich und ohne Rückhalt veikauft werden»
nämlich:

<sine gewisse Lotte Grund,
gelegen auf der westlichen Seite der Allels
Straße der besagten Stadt, und zwar tin--
weit dem Markt Viereck; gränzend auf
der nördlichen Seite an ein'e Lotte des
Ephraim Grimm; westlich an «ine öffent-
liche Alley; südlich an eine Lotte der Witt-
we Scbantz; und östlich und mit der Fron-
te an besagte Allen Straße; enthaltend in
der Fronte 20 Fuß, und in der Tief« 23v>
Fuß. Darauf ist errichtet, ein beinahe neue»
und erste Gute

ZwciMekige« baeksteiiierae»

D-M Wohnhaus,
einer herrlichen Küche angse-

daul ?ebenfalls ist eine schone und geräuMi»
ge Waschküche dabei.?Kurz. es ist ein sehr
werlhvslles Eigenthum. Kauflustige wer»
den wohl thun wenn sie diese Vekegenheir
benutzen.

Die Bedingungen am Verkaüfstage durch
Franklin Stettler.

November 17. nqZ«ri

Privat, Verkauf
eines schätzbare» Wirthshaus-

Etandes.
ff? Der Unterschriebene

v bietet zum Verkauf an :

Sein woblbetanßter
- ASirthsha««

Z i- >Stantz
gelegen in

Lecha (Zaunl? ; grenzend an von Dr.
Hoffman, James Christian, lind Andere,
enthaltend zwei Acker. Die Verbesserung
gen bestehen aus eir^m

großen zweistöckigen Ha»^
mir ang.bautci Küche, einem
Wohnhaus?, große» Scheds, Rsuchhau»,
Schweinestall, u. s. w., und vor der Thür«
ist ein Brunnen mit nufehlendem gute»
Wasser.

Pe, sonen welche ein derartiges Eigenthum
>,u kaufen wünschen, würden wohl th>n
dieses Eigenthum in Augenschein zu nehmen,
ehe sie sonstwo kaufen.

DaS Nah«re ist zu erfahren, so man sich
meldet bei dein darauf wohnenven Tigea»
ihümer.

Vetcr Haas.
Sept. 8. ti<s?


